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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Nittenau III : TV Nabburg VII 
Dienstag, 28.03.2023, 19:30 Uhr

Hasenbach beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Nittenau III
im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den
TV Nabburg VII beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Dienstagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:4
zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Baumer / Heigl ihren Gegnern Gadzhanakov / Jajtic
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab
es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Einbecker / Lanzl beim 11:7, 11:7, 11:2 von
Krös / Rösch. Brunner / Hasenbach konnten im Spiel gegen Lorenz / Barth einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 3:0 gegenüber. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Ilhan Gadzhanakov
zeigte Daniela Einbecker ihrem Kontrahenten die Grenzen auf. Fritz Lanzl konnte anschließend
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Julian Krös beim aufgrund des Unterschieds der
TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Völlig ungefährdet war der Sieg von Markus Baumer gegen Vinko Jajtic nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:8, 10:12, 11:6 nicht verloren. Die richtige Herangehensweise
hatte Dieter Heigl beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Bastian Rösch von Beginn an. Da gab es
nichts zu rütteln. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit
18:16 an Heigl ging. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0
gegenüber und kreuzte die Schläger. Tobias Brunner hatte seinen Gegner Heinz Barth beim
deutlichen 11:3, 11:5, 11:4 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim folgenden 3:1-
Erfolg gegen Josef Lorenz kam Jürgen Hasenbach nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:0.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Nittenau III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:6 bei 7 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Nabburg VII erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Nittenau III

Doppel: Baumer / Heigl 1:0, Einbecker / Lanzl 1:0, Brunner / Hasenbach 1:0 
Einzel: D. Einbecker 1:0, F. Lanzl 1:0, M. Baumer 1:0, D. Heigl 1:0, T. Brunner 1:0, J. Hasenbach 1:0 

 TV Nabburg VII
Doppel: Krös / Rösch 0:1, Gadzhanakov / Jajtic 0:1, Lorenz / Barth 0:1 
Einzel: J. Krös 0:1, I. Gadzhanakov 0:1, B. Rösch 0:1, V. Jajtic 0:1, J. Lorenz 0:1, H. Barth 0:1
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